
Sankt Paulus Spendenlauf 

13 Oktober 2024, 16:00  
im Woluwe Park 

“Wir laufen für eine Schule in 
Bangladesch (gehen kann man 

natürlich auch ☺) – jeder Meter 
zählt!“ 

Spendenzweck: Renovierung einer 
Schule in Aliachora in Bangladesch 

Mit dem Erlös des St. Paulus-Spendenlaufs 
soll die Renovierung und Neugestaltung der 
St. Andre-Schule und des angegliederten 
Wohnheims in Aliachora (Diözese Sylhet) in 
Bangladesch finanziert werden. 

Wer läuft mit? Anmeldeformulare und alle 
Informationen sind auf der St. Paulus 
Webseite zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

Wofür werden die gesammelten Gelder 
verwendet? 

Die aktuellen Wohnheim- und Schulgebäude 
der St. Andre Schule sind in schlechtem 
Zustand, mit Wassereinbrüchen, rissigen 
Fundamenten und kaputten Türen und 
Fenstern. 

 

Die geschätzten Kosten für die Renovierung 
betragen rund 13.000 €. Wir hoffen, dass wir 
mit dem Erlös des Spendenlaufs einen 
Großteil dieser Kosten decken können. 

Das St. Andre Wohnheim beherbergt derzeit 11 
Jungen und 4 Mädchen. Das Projekt kommt 
diesen Kindern, ihren Familien und den 150 
Schülern der örtlichen Grundschule zugute. 
Nach der Renovierung kann das Wohnheim 
mindestens 60 Kinder aus verschiedenen 
Dörfern unterbringen und die Zahl der Kinder 
kann nach und nach noch weiter erhöht 
werden. 

Dank unserer persönlichen Kontakte zu 
Bischof Shorot Francis Gomes und der 
Diözese Sylhet können wir sicherstellen, dass 
die gesammelten Gelder vollständig für das 
Renovierungsprojekt der St. Andre-Schule 
und des Wohnheims verwendet werden.  

Warum unterstützt St. Paulus die 
Renovierung einer Schule im Nordosten 
Bangladeschs? 

Im Februar/März 2024 bereisten wir- eine 
Gruppe von acht Mitgliedern der Gemeinde 
Sankt Paulus- drei verschiedene Diözesen 
und Landesteile in Bangladesch. Zu Gast 
waren wir in Bischofshäusern, katholischen 
Gemeinden, Krankeneinrichtungen und 
Schulen.   

Bangladesch nimmt weltweit Platz 1 der 
Flächenstaaten nach Bevölkerungsdichte ein: 
170 Millionen Menschen leben dort auf einer 
Fläche von 148000 km2 (kaum größer als 
Griechenland). Nur 0,3 % der vorwiegend 
muslimischen Bevölkerung sind Christen, 
überwiegend Katholiken. 

Auf unserer Reise waren wir äußerst 
beeindruckt von den Bildungseinrichtungen 
der katholischen Kirche, die wir dort 
besuchen durften. Wir haben es dort ganz 
konkret erfahren: Eine solide Schulbildung ist 
für die Menschen dort der wesentliche Faktor 
für eine bessere Zukunft! 

Die katholische Diözese Sylhet sucht 
Unterstützung, um den verarmten Kindern in 
der Region weiterhin Bildung und Betreuung 
bieten zu können, da sich keine andere 
Organisation für das Wohlergehen der 
einheimischen Bevölkerung interessiert. 

Die St. Andre-Schule dient als wichtige 
Bildungseinrichtung und spirituelle 
Ressource für die Arbeiterfamilien in den 
Teeplantagen in der Region Sylhet (Nordosten 
Bangladeschs), die unter sehr schlechten 
wirtschaftlichen und sozialen Bedingungen 
leben. 


